
OP-ASSISTENZ

Ausbildung
WELS. Neben den Pflegeaus-

bildungen steht auch die Ope-

rationstechnische Assistenz

(OTA) am Lehrplan des Cam-

pus Gesundheit am Klinikum

Wels-Grieskirchen.

Die OTA ist vorwiegend im OP-

Bereich im Einsatz, aber auch in

Ambulanzen mit Wundversor-

gung, in der Endoskopie sowie in

der Aufbereitung für Medizinpro-

dukte – überall dort, wo die Kom-

bination aus technischer Geschick-

lichkeit undmedizinischemKnow-

howgefragt ist. „EingroßerTeilder

Arbeit betrifft die Vorbereitung al-

ler Instrumente, Geräte und Im-

plantate“, erklärt Andreas Dam-

merer,StationsleiterdesOrtho-OP-

Bereichs am Klinikum. Nach der

Ausbildung zur Operationstechni-

schen Assistenz verfügt man so-

wohl in pflegerischer als auch in

technischer Hinsicht über alle Fä-

higkeiten, die für das Ausüben des

Berufs ausschlaggebend sind.

Je nach Vorkenntnissen dauert die

Ausbildung drei beziehungsweise

das Upgrade zwei Jahre, wobei ein

Drittel der Unterrichtseinheiten auf

Theorie und zwei Drittel auf Pra-

xis entfallen.

Der nächste Lehrgang in Vollzeit

startet imSeptember 2024.DieAn-

meldung auf auf www.klinikum-

wegr.at läuft bis 10. Mai. Interes-

sierte ab der 8. Schulstufe können

amFreitag, 19. Jänner, 9bis16Uhr,

beim Infotag Einblicke in Theorie

und Praxis der Ausbildungen am

Ausbildungszentrum Grieskirch-

ner Straße 42 gewinnen, Tätigkei-

ten ausprobieren und in den Unter-

richt schnuppern.<

Im September kann es losgehen!
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